
Der Sommer zieht von hinnen, 

 

und der Herbst lässt seine Farbenpracht erstrahlen, schickt uns erste Nebelschwaden übers Land und 

lädt zum jährlichen Erntedankfest ein. 

Dieses feierten die Kinder des Waldorfkindergartens Baindt am vergangenen Dienstag. 

Groß und Klein brachten hierzu reich gefüllte und liebevoll geschmückte Erntedankkörbchen mit, die 

die aus diesem Grund großzügig erweiterten Jahreszeitentische füllten. 

Schon im Vorfeld hatten die Kinder wieder fleißig das Korn aus goldenen Ähren gedroschen und 

emsig in eine hölzerne Schale gesammelt. Schließlich galt es, genügend Weizenkörnlein zusammen 

zu bekommen, um für jedes Kind ein kleines Säcklein zu füllen. 

Voller Stolz ging es am Festtag dann daran, kleine Ährenbrote zu backen und die kunterbunte Obst- 

und Gemüsepracht so zu verarbeiten, dass schließlich viele zum Festschmaus einladende Teller die 

Tafel schmückten. 

 
Bei gemeinsamer Arbeit und fröhlichem Gesang verging der Vormittag wie im Fluge und ausgiebig 

am Festfrühstück gestärkt, tobten sich die Kinder dann im Garten aus. 

Im Abschlusskreis ließen alle das Erlebte noch einmal Revue passieren, bevor schließlich ein jedes 

Kind stolz sein Körnersäckchen in Empfang nahm … mit dem festen Vorsatz dieses gut über den 

Winter zu bringen, um im Frühjahr daraus dann das Ostergras sprießen zu lassen. 

 

 


